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ieUnit — der ruhige Massstab für Wert 
Eine neutrale Wert-Referenzeinheit · Kurzfassung des Konzepts (V0.1.4) 

 

Keine Währung. Kein Stablecoin. Kein Steuerungsinstrument. ieUnit ist ein neutraler 
Massstab für Wert – fair, transparent und für alle frei nutzbar. 

Das Problem 
Wert wird heute fast immer an einer einzelnen Referenz gemessen – meist am US-Dollar, 
manchmal an Gold oder einer Kryptowährung. Doch jede einzelne Referenz bewegt sich: 
Der Dollar verliert laufend an Kaufkraft, Gold und Kryptowerte schwanken stark. Keine 
einzelne Währung und kein einzelnes Asset taugt als verlässlicher Massstab. Für 
langfristige Preise, Verträge und den internationalen Handel wird das zum Risiko. 

Was ieUnit ist 
ieUnit bildet den durchschnittlichen Wert der neun weltweit wichtigsten Werteinheiten 
aus Währungen, Kryptowerten und Edelmetallen ab. Dadurch bewegt sie sich ruhiger und 
fairer als jeder einzelne Wert. Sie greift nicht in Märkte ein, sondern bildet nur ab, was an 
den Märkten geschieht. 

Wofür ieUnit gut ist 
▪ Stabilerer Massstab für Gebühren.  Eine Gebühr wird in ieUnit definiert und im 
jeweiligen Zahlungsmittel beglichen – so bleibt ihr realer Preis über Jahre fair. 

▪ Verlässliche Vergleichsgrösse.  Preise und Verträge, die lange laufen, erhalten einen 
ruhigen, neutralen Bezugspunkt. 

▪ Fairer Massstab im internationalen Handel.  Wird in ieUnit vereinbart, treffen 
Währungsschwankungen nicht einseitig nur eine Seite – beide rechnen gegen denselben 
Massstab. 

Der Wertkorb – neun gleichgewichtete Bestandteile 

Währungen (5) US-Dollar · Euro · Japanischer Yen · Schweizer Franken · 
Offshore-Renminbi (CNH) 

Kryptowerte (2) Bitcoin · Ethereum 

Edelmetalle (2) Gold · Silber 

 

Jeder der neun zählt gleich viel. Bewusst nicht im Korb: XIN (Neutralität), kleinere Altcoins 
(zu schwankungsanfällig), Platin/Palladium (zu illiquide). 

Wie ieUnit berechnet wird 
Jeder Wert wird zum festen Basiszeitpunkt 10. Januar 2017 so normiert, dass er gleich viel 
beiträgt; der ieUnit startet dort bei 1,00. Berechnet wird als geometrisches Mittel der 
Wertentwicklungen – das hält alle Bestandteile dauerhaft im Gleichgewicht, statt von den 
grössten Gewinnern dominiert zu werden. Es zählen nur freie Spotmärkte, mehrere 
unabhängige Quellen je Wert und eine zeitliche Glättung. Die Regeln stehen vorab fest 
und werden eingefroren – jede Änderung wird offengelegt. 

Infinity-Economics – ein Anwendungsbeispiel 
Ein anschauliches Beispiel ist Infinity-Economics: Gebühren lassen sich in ieUnit festlegen 
und in XIN bezahlen – fair, egal wie XIN gerade steht. ieUnit ist aber an kein Projekt 
gebunden und steht ebenso jedem anderen offen, der einen neutralen Wertmassstab 
braucht. 


